
hron1
ber die ökumenische Vom ugust bIıs September Lag-

TENZ „Glaube Wıssenschaft und te Princeton die Weltkon-
dıe FATKUNFE VO Jullı ferenz der Relıigionen für den
Cambriıdge be1l Boston ass bringen Frieden, dıe Rolle der Relıgionen

HICI ersten zusammenfassenden ssx Rıngen 1iNe Weltgemeinschaft
Überblick auf 377 ff erörtern Als Beobachter der FKD

Die Standıze Kommiıssıon VO nahm Pfarrer Michael Mildenberger
Glauben und Kırchenverfas- (Ev Zentralstelle für Weltanschauungs-
SunNng trat VO August ““ iragen) der Konferenz teıl DIie Welt-

über die Weıterarbeıit konferenz War UVO 1970 yoto (Ja
den SOg Konsensustexten (Taufe, Eu- pan) und 1974 Owen (Belgien) -
charistıe Amt) und dem Hoffnungsdo- sa  tretien
kument VOINl Bangalore beraten Be1l DIie erste Auflage des VON der Arbeıits-
dieser Gelegenheıt wurden DDr Lukas gemeinschaft christlicher Kırchen mMI1L-
Vischer un: Dr Ge1iko Müller- verantworteten ökumeniıschen Fürbitt-
Fahrenholz der inzwischen dıe Leıtung kalenders 99  ür ottes Volk auf
der Ev Akademıiıe Bad Segeberg .6 Höhe VO  — 5000 Exemplaren
übernommen hat AUus ihren mtern War bınnen WECNISCI Wochen vergriffen,
erabschıedet CHIE zweıte Auflage gleicher Höhe

folgte 116 drıtte 1ST Vorbereıitung

Von Personen
Neuer Patrıarch \40) Antıochien WUuT- Weıihbischof Trof Dr aul W er-

de der bısherige griechisch orthodoxe e! Vorsitzender der Ar-
Erzbischof VON Latakıa yrıen), beiıtsgemeıinschaft christlicher Kırchen
[1US azım, der Kırche schon der Bundesrepublik Deutschland un
wıiederholt auf ÖORK Konferenzen VeI- Berlin (West), wurde VO  e aps ohan-
treten hat nNes aul 11 ZU Biıschof von Würzburg

Der eologe und Bischof der 107Ze- ernannt
Bıschof Hans eINT1ICc armsse St Albans, Dr RobertA Run-

CIC; 1ST als Nachfolger VO  — Dr Donald (Oldenburg), Miıtherausgeber uNnseIel

Coggan ZU Erzbischof VO Canter- Zeıitschrift der sıeben Jahre Stab des
bury nomiıinıert worden ÖRK } War und dıe EKD

Zum Generalsekretär des Miıllıo- Exekutivausschuß des ORK
1ICH Mitglieder umfassenden aptıst1- vollendete Julı SCII] 65 Lebens-
schen Weltbundes wurde Pastor Dr jahr
Gerh ard aas (Hamburg) gewählt Der auch leitenden ökumenischen

Zum Bischof des reformıierten KIr- Posiıtionen 1g Generalsekre-
chendistrikts der Onau Un- tar des Deutschen Evangelischen KIr-
garn wurde Pfarrer ttıla Kovach chentages, Dr Hans Hermann
(Budapest) gewählt bisher Leıter des Walz Fulda), wurde ugust
Synodalamtes SCHTHGT Kırche Jahre alt
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TOL. Wılhelm Schneemel- ungsfragen (Stuttgar und hervorragen-
cher (Bonn), der sich dıe theologı1- der Kenner relıg1öser Sekten und Miın-
schen Kontakte mıt der Orthodoxıie be- derheitsgruppen, Kirchenrat urt
sonders verdient gemacht hat, Vvollende- ütteNn. starb August Alter

21 ugust sein 65 Lebensjahr. VO  — 78 Jahren.
Pastor Wılhelm Gıilbert (Haiger), Der Erzbischof VO  — Thyateıra und

langjähriger Vertreter der Freiıen EVanNn- Großbritannien, Exarch VO  — esteuro-
gelıschen Gemeıilnden In der Arbeıtsge- pa, Irland und Malta, Athenagoras
meıinschaft christliıcher Kirchen und selt S einer der malßgebenden
1970 Vorsitzender der Deutschen van- ökumenischen Persönlichkeiten des
gelıschen Allıanz, wurde 11 Juh Ökumenischen Patriarchats VO  — KoOon-
TE alt stantinopel, ist 1m Alter VO  —; Jahren

Der ehemalige Leiter der Evangeli- September gestorben.
schen Zentralstelle für Weltanschau-

Zeitschriftenschau
abgeschlossen 11 September

Hans Norbert JanowsKkI1, „FÜr ıne schaftlıchen Technologen „eine Lang-
Ethık des Lebens. Von der Öökumen1- zeıtwiırkung en werden‘‘, ist schon
schen Weltkonferenz ıIn Boston“, Jetzt unbezweiıftelt Das lıegt nıcht
Evangelısche Kommentare, letzt daran, daß dieses Gespräch wirk-
Nr 9, September 1979, 514-517 ıch zustande kam, daß gelang, „den
Eın „Paukenschlag‘‘ WIeEe dıe Welt- Ban: einer jJahrhundertealten, schon r1-

konferenz über Kırche und Gesellschaft tualısıerten Polemik oder des versteiften
VO  3 966 ın Gentf ist die OSstoner Kon- Mißverständnisses brechen, und Na-
ferenz „‚Glaube, Wiıssenschaft un! die turwissenschaftler un! Theologen In el-
Zukunft‘‘ ulı nicht SCWESCH. Siıe nen Dıalog mıteinander bringen, In
konnte auch nıcht se1ln. „ viel dem €e1| Partner nıcht anelınander
komplex‘“‘ WarTr die Thematık dieser Ööku- vorbeireden‘‘ Bemerkenswert da-
meniıschen Konsultation und viel bel, „daß die Viısıon VO einer sıch selbst
fassend ihre zentrale Au{fgabe, die Phı- zerstörenden technischen Zivilısation
lıp Potter In dıe Frage gefaßt nıcht den Angstträumen fortschritts-
„Wiıe können Wissenschaft und ech- feindlicher und gesellschaftskritischer
nık dazu gebracht werden, nicht mehr Theologen entsprang, sondern vVvon den
Miıttel ZUT Rechtfertigung und Weıter- Naturwissenschaftlern gezeichnet WUT[-

führung ungerechter Gesellschaftsfor- de“ twa WCNN der amerıkanı-
Inen se1n, sondern Wege einer (Gje- sche Informatıker Weizenbaum „VoNn e1l-
sellschaft eröffnen, eren Ent- 1ICT technologischen Vergiftung sprach,
scheidungen alle Menschen beteiulgt die unseren gesellschaftlıchen Organıs-
sind?“ Immerhın, selbst „‚die INUS effektiv verändert habe‘‘ ()der
unvollkommenen und vorläufigen An- WeNn der US-Ökonom Daly ‚„die Eıin-
regungen“ des Ostoner Gesprächs ZWI1- stellung der technischen Zivilısation
schen Theologen und naturwissen- ihrem Lebensraum gegenüber ‚ein
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